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13. Finanzteil

Bilanz zum 31. Dezember 2018 
UmweltProjekt AG, Nürnberg
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Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

1. sonstige betriebliche
Aufwendungen 57.525,37 21.514,76

2. Erträge aus Beteiligungen 517.531,01 0,00

3. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge 6.260,42 0,00

4. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen 56.700,00 15.884,17

5. Steuern vom Einkommen und
vom Ertrag 0,00 12.790,82-

6. Ergebnis nach Steuern 409.566,06 24.608,11-

7. Jahresüberschuss 409.566,06 24.608,11-

8. Gewinnvortrag aus
dem Vorjahr 25.175,37 49.783,48

9. Vortrag auf neue
Rechnung 434.741,43- 25.175,37-

10. Bilanzgewinn 0,00 0,00

Gewinn- und Verlustrechnung 
vom 1. Januar 2018 bis zum 31. Dezember 2018 
UmweltProjekt AG, Nürnberg
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rgr   Reber  Gaschler  Roth 
Steuerberatungsgesellschaft

Anhang für das Geschäftsjahr 2018
(vormals UPG UmweltProket Beteiligungen AG) 

UmweltProjekt AG, Nürnberg

I     Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Die UmweltProjekt AG, Nürnberg, ist im Handelsregister beim Amts gericht Nürnberg un ter der Num mer

33231 eingetragen.

Der Jahresabschluss wurde auf der Grundlage der Gliederungs-, Bilanzierungs- und Bewer tungs vor schriften

des Handelsgesetzbuches und den ergänzenden Bestimmungen des Aktiengesetzes aufgestellt. Von den

größen ab hän gi gen Er leich te rungen nach den §§ 274a und 288 HGB sowie § 160 AktG wurde bei der Auf stel-

lung des Jah res ab schlus ses Gebrauch ge macht. Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist

die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.

Der Jahresabschluss wird in Euro aufgestellt und in Tausend Euro (TEUR) erläutert, wodurch es zu

Rundungsdifferenzen kommen kann. Die Angaben im Anhang erfolgen in TEUR, soweit nicht anders

angegeben.

II     Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:

- Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten

- Beteiligungen zu Anschaffungskosten

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt. Bei der Bilanzierung

von Beteiligungen an Personengesellschaften wird der Rechnungslegungsstandard IDW RS HFA 18

zugrunde gelegt.

Die Forderungen wurden zum Nennwert unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden

alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.
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rgr   Reber  Gaschler  Roth 
Steuerberatungsgesellschaft

Anhang für das Geschäftsjahr 2018
(vormals UPG UmweltProket Beteiligungen AG) 

UmweltProjekt AG, Nürnberg

III     Angaben zur Bilanz

In den Beteiligungen sind 1.000 Euro Anschaffungskosten für die Beteiligung an der JH UPG Solar 2 GmbH &

Co. KG enthalten. Das Kapital in Höhe von 1.000 Euro war zum Bilanzstichtag noch nicht einbezahlt. Die

Kapitaleinlage ist in 2019 zu leisten. Somit bestehen Verbindlichkeiten ggü. Unternehmen mit denen ein

Beteiligungsverhältnis besteht in Höhe von 1.000 Euro.

 Anlagevermögen

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist nachstehend dargestellt:
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rgr   Reber  Gaschler  Roth 
Steuerberatungsgesellschaft

Anhang für das Geschäftsjahr 2018 
UmweltProjekt AG, Nürnberg

Entwicklung der Finanzanlagen

Gesellschaft Buchwert Anteil UmweltProjekt AG Ergebnis 
am

31.12.2017 31.12.2018 Eigenkapital Geschäftsjahr TEUR
UmweltProjekt
Solarpark GmbH & Co. KG 2.750.100 2.750.100 100,00% 379,5
Güterbahnhof Wohnungsbau
GmbH& Co. KG 10.675.870 10.675.870 93,85% 97,5
Westspitze Gewerbebau
GmbH & Co. KG 1.942.551 1.942.551 49,00% -166,50
Georg Hennch 25
Wohnungsbau GmbH & Co. KG 735.000 735.000 49,00% -139,2
Windpark Altenbruch
GmbH & Co. KG 6.673 1.474.802 24,99% 456,7
Klimaprojekt Sonnenkraft 1
GmbH & Co. KG 0 1.000 50,00% -31,2
Klimaprojekt Grundbesitz
GmbH & Co. KG 0 1.000 50,00% 0,02
Klimaprojekt Verwaltungs- u
Beteiligungs GmbH 0 12.500 50,00% -0,60
JH UPG Solar 1
GmbH & Co. KG 0 1.000 50,00% -48,1
JH UPG Solar 2
GmbH & Co. KG 0 1.000 50,00% -1,9
JH UPG Verwaltungs-
GmbH 0 12.500 50,00% -0,02
Volksbau 2018
GmbH & Co. KG 0 25.480 49,00% -122,8
Volksbau Bamberg
GmbH & Co. KG 0 24.500 49,00% -14,0

Summe 16.110.194 17.657.303

Entwicklung der Kapitalrücklagen

In die Kapitalrücklagen nach § 272 (2) Nr. 4 HGB wurden im Geschäftsjahr 1.468.000,00 Euro eingestellt.

Hierbei handelt es sich um die Einlage der Beteiligung am der Windpark Altenbruch GmbH & Co. KG.

Die Kapitalrücklage weist zum Bilanzstichtag einen Wert von 13.385.310,00 Euro aus.

Verbindlichkeiten

Der Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten in Höhe von  2.835.000,00 Euro betrifft in

voller Höhe Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern.  
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rgr   Reber  Gaschler  Roth 
Steuerberatungsgesellschaft

Anhang für das Geschäftsjahr 2018 
UmweltProjekt AG, Nürnberg

IV     Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

 Der Vorstand schlägt vor, den Bilanzgewinn von 434.741,43 Euro auf neue Rechnung vorzutragen.

V     Angaben über das Unternehmen und seine Organe

Mitarbeiter Der Vorstand besteht aus Mitarbeitern der UmweltBank AG in Personalunion

Organe der Gesellschaft

 Vorstand: Beate Klemm, Ammerbuch, diplomierte Bankbetriebswirtin

Schmieg Christof, Oberasbach, Bankkaufmann,

        ab 14.08.2018.

Die Vorstände vertreten die Gesellschaft gemeinsam oder 

jeweils einzeln zusammen mit einem Prokuristen.

Aufsichtsrat: Frau Gabriele Glahn-Nüssel, Erlangen, 

Abteilungsleiterin Wertpapiere & Vorsorge bei der UmweltBank AG; 

stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende

Herr Matthias Winkler, Hilpoltstein,

Abteilungsleiter Baufinanzierung bei der UmweltBank AG,

stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender ab 09. April 2018; 

bis 08. April 2018 Aufsichtsratsvorsitzender

Herr André Hückstädt, Wendelstein,

Abteilungsleiter Projektfinanzierungs bei der UmweltBank AG, 

Aufsichtsratsvorsitzender ab 09. April 2018

bis 08. April 2018 stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender

Herr Stefan Weber, Nürnberg,

Vorstand der UmweltBank AG,

stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender ab 27. August 2018
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rgr Reber Gaschler Roth 
Stsusrbsratungsgesellschaft 

VI Nachtragsbericht 

Anhang für das Geschäftsjahr 2018 
UmweltProjekt AG, Nürnberg 

Nach Ablauf des Geschäftsjahres gab es keine Vorgänge von besonderer Bedeutung. 

VII Abhängigkeitsbericht 

Die UmweltProjekt AG ist aufgrund der 100% Beteiligung der UmweltBank AG ein abhängiges Unternehmen 

der UmweltBank AG. Ein Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag besteht nicht. 

Der Vorstand der UmweltProjekt AG erstellt daher gemäß § 312 AktG einen Abhängigkeitsbericht über die 

Beziehungen zu verbundenen Unternehmen. Am Ende des Berichts hat der Vorstand folgende Erklärung 

abgegeben: 

"Der Vorstand der UmweltProjekt AG erklärt, dass die Gesellschaft nach den Umständen, die ihr in dem 

Zeitpunkt bekannt waren, im dem die Rechtsgeschäfte vorgenommen oder Maßnahmen getroffen oder 

unterlassen wurden, bei jedem Rechtsgeschäft eine angemessene Gegenleistung erhalten hat und dadurch, 

dass Maßnahmen getroffen oder unterlassen wurden, nicht benachteiligt worden ist." 

Nürnberg, 22. März 2019. 

UmweltProjekt AG, Nürnberg 

Beate Klemm 
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An die UmweltProjekt AG (vormals: UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG), Nürnberg 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der UmweltProjekt AG (vormals: UPG UmweltProjekt 

Betei­ligungen AG) -bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2018 und der Gewinn-und 

Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018 sowie aus 

dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs-und Bewertungsmetho­den -

geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 

der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapital­

gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 

2018 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis zum 31. Dezem­

ber 2018. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun­gen 

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat. 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit§ 317 HGB unter 

Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vor­

schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die 

Prü­fung des Jahresabschlusses" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. 

Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handels­

rechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Be­

rufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, 

dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 

Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss zu dienen. 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresab­

schluss 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 

den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 

wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in 

Übereinstimmung ·mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not­

wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der 

frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort­

lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. 

Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh­

rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie 

dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung 

der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Ge­

gebenheiten entgegenstehen. 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses 

der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab­

schluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen 

Darstellungen ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile 

zum Jahresabschluss beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass 

eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts­

prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 

durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstel­

lungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich 

angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insge­

samt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
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dungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus: 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeab­

sichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss, planen und führen Prüfungs­

handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise,

die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu die­

nen. Das Ri�iko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist

bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwir­

ken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw.

das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können;

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevan­

ten internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebe­

nen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur

Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben;

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre­

tern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben;

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver­

tretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh­

menstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we­

sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht,

die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unter­

nehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine we­

sentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die da­

zugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese An­

gaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen

unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestäti­

gungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenhei­

ten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht

mehr fortführen kann;

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses

einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
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schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver­
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell­
schaft vermittelt; 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten 
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein­
schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung 
feststellen. 

Nürnberg, 22. März 2019

Baker Tilly GmbH & Co. KG 

�i

•ftsprofungsgesellschaft

Prof. Dr. Edenh 
Wirtschaftsprüf 
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1. Periodenergebnis

2. + Zunahme der Rückstellungen

3. -/+ 

4. +/-

Zunahme/ Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der 
lnvestiti�ns- oder Fina·nzierungstätigkeit zuzuordnen sind 

Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions­
oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 

5. +/- Zinsaufwendungen/ Zinserträge

6. +/- Ertragsteueraufwand/ -ertrag
7. -/+ Ertragsteuerzahlungen

8. = Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 

9. - Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen 
10. - Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der 

kurzfristigen Finanzdisposition 

11. + erhaltene Zinsen

12. = Cashflow aus der Investitionstätigkeit 

13. + Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen

14. + Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und der Aufnahme
von (Finanz-) Krediten 

15. - Gezahlte Zinsen 
16. = Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 

17. Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds

18. + Finanzmittelfonds am Anfang der Periode

19. = Finanzmittelfonds am Ende der Periode 

liquide Mittel 

2018 

EUR 

409.566,06 

5.500,00 

-114.771,01

-12.810,21

50.439,58

0,00 

0,00 

337.924.42 

-1.339.687,26

-479.253,75

1.079,82 

-1.817.861.19

0,00 

0,00 

-56.700,00

-56.700.00

-1.536.636, 77

2.089.860,07

553.223.30 

553.223.30 

Vorjahr 

EUR 

-24.608,11 

9.000,00

100.000,00 

12.810,21 

15.884,17 

-12.790,82

,0,00 

100,295.45 

-8.626.515,51

0,00 

0,00 

-8,626.515.51

7.502.490,00

2.835.000,00 

-15.884,17

10.321.605.83 

1.795.385,77 

294.474,30 

2.089,860.07 

2.08�!-!!§Q,07 

UmweltProjekt AG
(vormals: UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG), Nürnberg 
Kapitalflussrechnung für das Geschäftsjahr 2018
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<t bakertilly 

An die UmweltProjekt AG (vormals: UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG), Nürnberg 

Wir haben die beigefügte Kapitalflussrechnung der UmweltProjekt AG für das Geschäftsjahr 2018 

einschließlich des Vorjahres und der dazugehörigen Angaben geprüft. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 

Die gesetzlichen Vertreter der UmweltProjekt AG sind verantwortlich für die Aufstellung der Kapi­

talflussrechnung einschließlich der dazugehörigen Angaben. Die gesetzlichen Vertreter sind auch 

verantwortlich für die intßrnen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung der 

Kapitalflussrechnung einschließlich der dazugehörigen Angaben zu ermöglichen, die frei von we­

sentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Angaben ist. 

Verantwortung des Wirtschaftsprüfers 

Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Prüfung ein Urteil zu dieser 

Kapitalflussrech­nung einschließlich der dazugehörigen Angaben abzugeben. Wir haben 

unsere Prüfung unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 

deutschen Grundsätze ord­nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Danach haben wir die 

Berufspflichten einzuhalten und die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 

hinreichende Sicherheit darüber erlangt wird, ob die Kapitalflussrechnung einschließlich der 

dazugehörigen Angaben frei von wesentli­chen falschen Angaben ist. 

Eine Prüfung umfasst die Durchführung von Prüfungshandlungen, um Prüfungsnachweise für die 

in der Kapitalflussrechnung enthaltenen Wertansätze einschließlich der dazugehörigen Angaben 

zu erlangen. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemäßen Ermessen des Wirt­

schaftsprüfers. Dies schließt die Beurteilung der Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder 

un­beabsichtigter - falscher Angaben in der Kapitalflussrechnung einschließlich der 

dazugehörigen Angaben ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der 

Wirtschaftsprüfer das interne Kontrollsystem, das relevant ist für die Aufstellung der 

Kapitalflussrechnung einschließlich der dazugehörigen Angaben. Ziel hierbei ist es, 

Prüfungshandlungen zu planen und durchzuführen, die unter den gegebenen Umständen 

angemessen sind, jedoch nicht, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen 

Kontrollsystems des Unternehmens abzugeben. Eine Prüfung umfasst auch die Beurteilung der 

angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Vertretbarkeit der von den gesetzlichen 

Vertretern ermittelten geschätzten Werte in der Rechnungslegung sowie die Beurteilung der 

Gesamtdarstellung der Kapitalflussrechnung und den dazugehörigen Angaben. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und ange­

messen sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Prüfungsvermerk des Wirtschaftsprüfers
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<t bakertilly

Prüfungsurteil 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die 
Kapitalflussrechnung für das Geschäftsjahr 2018 einschließlich des Vorjahres und der dazugehö­
rigen Angaben in allen wesentlichen Belangen den Bestimmungen des DRS 21. 

Rechnungslegungsgrundsätze sowie Weitergabe- und Verwendungsbeschränkung 

Unser Prüfungsvermerk ist ausschließlich für die UmweltProjekt AG und darf nicht ohne unsere 
Zustimmung an Dritte weitergegeben und auch nicht von Dritten verwendet werden. 

Nürnberg, 5.' April 2019 

Baker Tilly GmbH & Co. KG 

ii

ftsprüfungsgesellschaft 

Prof. Dr. Eden fer 
Wirtschaftsprüf r 
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Bilanz zum 31. Dezember 2017
UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG, Nürnberg
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Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

1. sonstige betriebliche
Aufwendungen 21.514,76 37.425,70

2. Erträge aus anderen
Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermögens 0,00 100.000,00
- davon aus verbundenen

Unternehmen
EUR 0,00 (EUR 100.000,00)

3. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen 15.884,17 0,00

4. Steuern vom Einkommen und
vom Ertrag 12.790,82- 12.790,82

5. Ergebnis nach Steuern 24.608,11- 49.783,48

6. Jahresfehlbetrag 24.608,11 49.783,48-

7. Gewinnvortrag aus
dem Vorjahr 49.783,48 0,00

8. Vortrag auf neue
Rechnung 25.175,37- 49.783,48-

9. Bilanzgewinn 0,00 0,00

Gewinn- und Verlustrechnung 
vom 1. Januar 2017 bis zum 31. Dezember 2017 
UmweltProjekt AG, Nürnberg
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rgr   Reber  Gaschler  Roth 
Steuerberatungsgesellschaft

Anhang für das Geschäftsjahr 2017
UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG, Nürnberg

I     Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Die UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG, Nürnberg, ist im Handelsregister beim Amts gericht Nürnberg un-

ter der Num mer HRB 33231 eingetragen.

Der Jahresabschluss wurde auf der Grundlage der Gliederungs-, Bilanzierungs- und Bewer tungs vor schriften

des Handelsgesetzbuches und den ergänzenden Bestimmungen des Aktiengesetzes aufgestellt. Von den

größen ab hän gi gen Er leich te rungen nach den §§ 274a und 288 HGB wurde bei der Auf stel lung des Jah res ab-

schlus ses Gebrauch ge macht. Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft

eine kleine Kapitalgesellschaft.

Der Jahresabschluss wird in Euro aufgestellt und in Tausend Euro (TEUR) erläutert, wodurch es zu

Rundungsdifferenzen kommen kann. Die Angaben im Anhang erfolgen in TEUR, soweit nicht anders

angegeben.

II     Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:

- Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten

- Beteiligungen zu Anschaffungskosten

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt. Bei der Bilanzierung

von Beteiligungen an Personengesellschaften wird der Rechnungslegungsstandard IDW RS HFA 18

zugrunde gelegt.

Die Forderungen und die sonstigen Vermögensgegenstände wurden unter Berücksichtigung aller

erkennbaren Risiken bewertet.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden

alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

 Die Aufstellung der Gewinn und Verlustrechnung erfolgt nach Gesamtkostenverfahren.
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rgr   Reber  Gaschler  Roth 
Steuerberatungsgesellschaft

Anhang für das Geschäftsjahr 2017
UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG, Nürnberg

III     Angaben zur Bilanz

In den Beteiligungen sind 1.940.890 Euro Anschaffungskosten für die Beteiligung an der Westspitze

Gewerbebau GmbH & Co. KG enthalten.Vom gezeichneten Kapital waren zum Bilanzstichtag 679.311,50

Euro einbezahlt. Die verbleibende Kapitaleinlage ist in 2018 zu leisten. Somit bestehen Verbindlichkeiten ggü.

Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht in Höhe von 1.261.578,50 Euro.

 Anlagevermögen

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist nachstehend dargestellt:
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rgr   Reber  Gaschler  Roth 
Steuerberatungsgesellschaft

Anhang für das Geschäftsjahr 2017
UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG, Nürnberg

Entwicklung der Finanzanlagen

Gesellschaft Buchwert Anteil der UPG am Ergebnis 
31.12.2016 31.12.2017 Eigenkapital Geschäftsjahr TEUR

UmweltProjekt
Solarpark GmbH & Co. KG 650.100 2.750.100 100% -369
Güterbahnhof Wohnungsbau
GmbH& Co. KG 5.572.000 10.675.870 94% -65,9
Westspitze Gewerbebau
GmbH & Co. KG 0 1.942.551 49% -3,9
Georg Hennch
Wohnungsbau GmbH & Co. KG 0 735.000 49% -0,6
Windpark Altenbruch
GmbH & Co. KG 0 6.673 24,99% noch nicht bekannt

Summe 6.222.100 16.110.194

Entwicklung der Kapitalrücklagen

In die Kapitalrücklagen nach § 272 (2) Nr. 4 HGB wurden im Geschäftsjahr 7.367.310,00 Euro eingestellt

Die Kapitalrücklage weist zum Bilanzstichtag einen Wert von 11.917.310,00 Euro aus.

Verbindlichkeiten

Der Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten in Höhe von  2.835.000,00 Euro betrifft in

voller Höhe Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern.  

IV     Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

In Fortführung der Jahresergebnisse erfolgt die nachfolgende Darstellung:

€
Jahresfehlbetrag -24.608,11
+ Gewinnvortrag 49.783,48

Bilanzgewinn 25.175,37

 Der Vorstand schlägt vor, den Bilanzgewinn auf neue Rechnung vorzutragen.
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rgr   Reber  Gaschler  Roth 
Steuerberatungsgesellschaft

Anhang für das Geschäftsjahr 2017
UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG, Nürnberg

V     Angaben über das Unternehmen und seine Organe

Mitarbeiter Der Vorstand besteht aus Mitarbeitern der UmweltBank AG in Personalunion

Organe der Gesellschaft

 Vorstand: Beate Klemm, Abteilungsleiterin Beteiligungen bei der UmweltBank AG,

Ammerbuch, diplomierte Bankbetriebswirtin

Der alleinige Vorstand ist alleinvertretungsbe rechtigt.

Aus dem Vorstand zum 05. September 2017 ausgeschieden:

Horst P. Popp, (bis zum Ausscheiden Abteilungsleiter Beteiligungen bei der 

UmweltBank AG), Nürnberg, Diplom Kaufmann 

Aufsichtsrat: Frau Gabriele Glahn - Nüssel, Abteilungsleiterin Wertpapiere & Vorsorge bei 

der UmweltBank AG;  Erlangen; Aufsichtsratsvorsitzende bis 25. Mai 2017

ab 26. Mai.2071 stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende

Herr Matthias Winkler, Abteilungsleiter Baufinanzierung bei der 

UmweltBank AG; Hilpoltstein; Aufsichtsratsvorsitzender ab 26. Mai 2017

bis 25.Mai 2017 stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender

Herr André Hückstädt, Abteilungsleiter Projektfinanzierungs bei der 

Umweltbank AG; Wendelstein; stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender

VI     Nachtragsbericht

Nach Ablauf des Geschäftsjahres gab es keine Vorgänge von besonderer Bedeutung.

51



rgr Reber Gaschler Roth 
Steuerberatungsgesellschaft 

Anhang für das Geschäftsjahr 2017 
UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG, Nürnberg 

VII Abhängigkeitsbericht 

Die UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG ist aufgrund der 100% Beteiligung der UmweltBank AG ein 

abhängiges Unternehmen der UmweltBank AG. Ein Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag besteht 

nicht. 

Der Vorstand der UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG erstellt daher gemäß § 312 AktG einen 

Abhängigkeitsbericht über die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen. Am Ende des Berichts hat der 

Vorstand folgende Erklärung abgegeben: 

"Der Vorstand der UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG erklärt, dass die Gesellschaft nach den Umständen, 

die ihr in dem Zeitpunkt bekannt waren, im dem die Rechtsgeschäfte vorgenommen oder Maßnahmen 

getroffen oder unterlassen wurden, bei jedem Rechtsgeschäft eine angemessene Gegenleistung erhalten hat 

und dadurch, dass Maßnahmen getroffen oder unterlassen wurden, nicht benachteiligt worden ist". 

VII Corporate Goverrnance 

Vorstand und Aufsichtsrat der UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG beabsichtigen die Erklärung nach § 161 

Aktiengesetz freiwillig abzugeben und auf der Webseite der UmweltBank unter: 

www.umweltbank.de/ueber-uns/investor-relations/corporate-governance/corporate-governance-kodex zu 

publizieren. 

Nürnberg, 27. März 2018 

UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG, Nürnberg 

Beate Klemm 
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�AKER TILLY

An die UPG UmweltProjekt Beteiligungen AG, Nürnberg 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung so­
wie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung der UPG UmweltProjekt Beteiligungen 
AG, Nürnberg, für das Geschäftsjahr 2017 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung des 
Jahresabschlusses nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzen­
den Vorschriften der Satzung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Ge­
sellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung ·ober den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung abzuge­
ben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach§ 317 HGB unter Beachtung der vom Insti­
tut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab­
schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresab­
schluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung vermittelten Bildes 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über 
die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachwei­
se für die Angaben in Buchführung und Jahresabschluss überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungs­grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter 
sowie die Wür­digung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses. Wir sind der 
Auffassung, dass unse­re Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung 
bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Vorschriften der 
Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags­
lage der Gesellschaft. 

Nürnberg, 28. März 2018 

rSchi�J� 
Wirtschaftsprüfer 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
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